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Betreff: 
 
Realschule Burglengenfeld - Generalsanierung mit Teilabbruch und Teilneu-
bau, Kreuzbergweg 4a, 93133 Burglengenfeld - Empfehlung an den Stadtrat zur 
Erteilung des gemeindlichen Einvernehemens 
 
 
 
Sachdarstellung, Begründung: 
 
Das Landratsamt Schwandorf beabsichtigt die Staatliche Realschule am Kreuzberg 
in voraussichtlich insgesamt sechs Abschnitten in einem Zeitraum von ca. 10 Jahren 
teilweise zu erneuern und insgesamt zu modernisieren. 
 
Die einzelnen Abschnitte stellen sich dabei wie folgt dar: 
 

 BA I -  Kopfbau Knaben Abbruch – Neubau Knaben und Verwaltung 
Hiermit werden zunächst notwendige Räume geschaffen, um während der 
weiteren Bauphasen eine Auslagerung von Klassen in Provisorien zu vermei-
den. 
 

 BA II – Mittelbau Abbruch und Neubau 
 

 BA III – Sanierung Knabentrakt  
 

 BA IV – Sanierung Mädchentrakt 
 

 BA V – Sanierung Trakt Fachräume und drei Klassenzimmer 
 

 BA VI – kleinere Modernisierungen im Bereich der Räume neben der Schul-
turnhalle 
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Insgesamt betrachtet bleibt die Geschoßigkeit in der bestehenden Form mit drei Ge-
schossen erhalten. Die Baustelleneinrichtung wird auf dem vorhandenen Sportplatz 
errichtet, so dass ein provisorischer Sportplatz anstelle dem Bestand auf der erwor-
benen Wiese FlSt.Nr. 1822/5 der Gem. Burglengenfeld in unmittelbarer Nachbar-
schaft errichtet wird. 
 
Die Baustelle wird über den Kreuzbergweg und entlang der Straße des Kreuzberg 
Waldes und dann entlang des bestehenden Gehweges bei der Schulturnhalle bis 
zum Platz der Baustelleneinrichtung angedient. 
 
Hier ist eine Beweissicherung für die komplette Baustellenzufahrt auf städtischen 
Ortsstraßen durch den Landkreis von einem Fachmann durchzuführen. 
 
Insgesamt beheimatet die Realschule ca. 670 Schüler auf 24 Klassen aktuell verteilt. 
 
Die Planungs- und Bauleitungsleistungen LPH 1 – 9 werden durch eine Planungs-
arge Popp aus Schwandorf und Preihsl & Schwan aus Burglengenfeld, hervorgegan-
gen aus einem öffentlichen Vergabeverfahren, erbracht. 
 
Die erforderlichen Stellplätze sind erfüllt. 
 
Beim Gebäude handelt es sich um einen Sonderbau. 
 
Die Verwaltung empfiehlt, das gemeindliche Einvernehmen zu erteilen. 
 
 
 
Beschlussvorschlag BUV: 
 
Der Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss empfiehlt dem Stadtrat, das gemeindli-
che Einvernehmen für die Generalsanierung mit Teilabbruch und Teilneubau der Re-
alschule Burglengenfeld, Kreuzbergweg 4a, 93133 Burglengenfeld  zu erteilen. 
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vertreten durch
Herrn   Landrat Thomas Ebeling
Wackersdorfer Str. 80
92421 Schwandorf
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Stadt Burglengenfeld 
Marktplatz 2 – 6 
93133 Burglengenfeld 
  
 

V o r l a g e b e r i c h t  

 
 

Bauverwaltung Nummer: BauVW/220/2017 

Schneeberger, Gerhard Datum: 07.06.2017 
 Aktenzeichen:  

 
 

Sitzungsgremium Datum Status 

Bau-, Umwelt- und Verkehrs-
ausschuss 

21.06.2017 öffentlich  

Stadtrat 28.06.2017 öffentlich  

 
 
 
Betreff: 
 
Realschule am Kreuzberg Burglengenfeld - Errichtung einer provisorischen 
Freifläche auf dem Grundstück FlSt.Nr. 1822/5 der Gem. Burglengenfeld - 
Empfehlung an den Stadtrat zur Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens 
 
 
 
Sachdarstellung, Begründung: 
 
Da die Baustelleneinrichtung für die Generalsanierung der Realschule größtenteils 

auf der Fläche des aktuellen Sportplatzes im rückwärtigen Teil des Schultrakts auf-

gebaut wird, benötigt der Landkreis eine Ausweichfläche im Außenbereich, auf der 

sich die Schüler bei schönem Wetter während der Pausen aufhalten und als Sport-

platz nutzen können. Die Abgrabung, Planierung und Modellierung  des Geländes, 

auf dem die provisorische Freifläche errichtet wird, soll als erste Maßnahme vor Bau-

beginn durchgeführt werden. 

 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Bau-, Umwelt und Verkehrsausschuss  empfiehlt dem Stadtrat, das gemeind-
liche Einvernehmen für die Errichtung  einer provisorischen Freifläche zu erteilen. 
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Stadt Burglengenfeld 
Marktplatz 2 – 6 
93133 Burglengenfeld 
  
 

V o r l a g e b e r i c h t  

 
 

Bauverwaltung Nummer: BauVW/221/2017 

Schneeberger, Gerhard Datum: 07.06.2017 
 Aktenzeichen:  

 
 

Sitzungsgremium Datum Status 

Bau-, Umwelt- und Verkehrs-
ausschuss 

21.06.2017 öffentlich  

Stadtrat 28.06.2017 öffentlich  

 
 
 
Betreff: 
 
Antrag auf Nutzungsänderung von zwei Räumen im Dachgeschoss des 
Pankratiushauses in Dietldorf – Empfehlung an den Stadtrat zur Erteilung des 
gemeindlichen Einvernehmens 
 
 
 
Sachdarstellung, Begründung: 
 
Im Pankratiushaus in Dietldorf wird für zwei Räume im Dachgeschoss, welche bei 
den Faschingsveranstaltungen als Bar genutzt wurden, eine Nutzungsänderung be-
antragt.  
 
Die alte Nutzung ist laut Definition ein nicht ausgebauter Dachraum. Nach dem Ge-
nehmigungsverfahren wird der kleine Raum als Abstellraum und der große Raum als 
zusätzlicher Gruppenraum „offiziell“ genutzt. 
 
Die Rettungssituation im Brandfall wurde mit einem 2. Rettungsweg im EG und einer 
Außentreppe im OG ebenfalls gelöst. 
 
Da es sich um einen Sonderbau handelt, muss der Antrag im Stadtrat behandelt 
werden. 
 
 
Beschlussvorschlag BUV: 
 
Der Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss empfiehlt dem Stadtrat, das gemeindli-
che Einvernehmen für die Nutzungsänderung von zwei Räumen im Dachgeschoss 
des Pfarr- und Jugendheimes Dietldorf zu erteilen. 
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Stadt Burglengenfeld 
Marktplatz 2 – 6 
93133 Burglengenfeld 
  
 

V o r l a g e b e r i c h t  

 
 

Bauverwaltung Nummer: BauVW/222/2017 

Schneeberger, Gerhard Datum: 08.06.2017 
 Aktenzeichen:  

 
 

Sitzungsgremium Datum Status 

Bau-, Umwelt- und Verkehrs-
ausschuss 

21.06.2017 öffentlich  

Stadtrat 28.06.2017 öffentlich  

 
 
 
Betreff: 
 
Antrag auf Nutzungsänderung von Verkaufsräumen zu einer Wett-Annahme-
Stelle im Geschäftshaus in der Kallmünzer Straße 2, Fl.Nr. 1821 der Gemarkung 
Burglengenfeld - Empfehlung an den Stadtrat 
 
 
 
Sachdarstellung, Begründung: 
 
Der Eigentümer des Geschäftshauses in der Kallmünzer Straße 2 beantragt eine 
Nutzungsänderung von Verkaufsräumen im Erdgeschoss mit einer Fläche von rund 
130 m² zu einer Wett-Annahme-Stelle. Die Betriebszeiten sind von 11:00 – 23:00 Uhr 
geplant. 
 
Laut Auskunft des Betreibers werden in der Wett-Annahme-Stelle Sportwetten über 
Automaten angeboten. Des Weiteren möchte man mit angebrachten Monitore Live-
Übertragungen anbieten. 
 
Es kommen nur nichtalkoholische Getränke zum Ausschank. 
 
In der Stadtratssitzung vom 19.02.2013 wurde der Bebauungsplan „Marktplatz-/ 
Innenstadtbereich (Spielhallenverbot)“ als Satzung beschlossen. 
 
 
Im Spielhallen-Konzept der GMA (Gesellschaft für Markt- und Absatzforschung) wird  
der Stadteingangsbereich als sensibel eingestuft. Die Haupteinfahrtsstraßen, wie 
z.B. die Kallmünzer Straße, soll laut GMA einen positiven ersten Eindruck von Burg-
lengenfeld vermitteln und nicht negativ durch Trading-Down-Prozesse (hochwertige 
Anbieter werden durch Spielhallen und Ein-Euro-Läden ersetzt) infolge von Spielhal-
lenansiedlungen geprägt bzw. beeinträchtigt werden. Die Eingangsbereiche, die ne-
ben der Innenstadt als „Visitenkarten“ der Stadt bezeichnet werden können, erstre-
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cken sich in der Regel über einen weiteren und einsehbaren Teil der Straßenzüge 
und umfassen die straßenbegleitenden sowie zum Teil die daran angrenzenden 
Grundstücke. Insbesondere die straßenbegleitenden Flächen in der „ersten Reihe“ 
bzw. die einsehbaren Bereiche sollten daher in diesen Stadteingangsbereichen von 
Spielhallen freigehalten werden, so die Gesellschaft für Absatz und Marktforschung 
(GMA). 
 
Auch wenn der Nutzungsänderungsantrag keiner Spielhalle gilt, wird aus Sicht der 
Verwaltung eine Wett-Annahme-Stelle (Wettbüro) einer glückspielähnlichen Einrich-
tung (=Vergnügungsstätte) wie der Spielhalle gleich gestellt. 
 
Es wird im Antrag zwar „nur“ von einer Wett-Annahme-Stelle geschrieben; es ist aber 
davon auszugehen, dass mit der Installation von Monitoren zur Auflistung der Sport-
ereignisse, auf die aktuell gewettet werden kann sowie zur Darstellung der Wettarten 
und Wettquoten, die Grenze zwischen einer Wett-Annahme-Stelle und einem als 
Vergnügungsstätte zu qualifizierendem Wettbüro überschritten ist. 
 
Nach dem Beschluss des OVG Rheinland-Pfalz vom 14.04.2011, verliert eine Ein-
richtung den Charakter einer bloßen Wett-Annahme-Stelle und ist als Wettbüro 
(=Vergnügungsstätte) zu bewerten, wenn die Kunden durch die konkrete Ausgestal-
tung der Räumlichkeiten animiert werden, sich länger aufzuhalten und in geselligem 
Beisammensein (gemeinschaftliches Verfolgen der Sportübertragungen) Wetten ab-
zuschließen.  
 
 
 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss empfiehlt dem Stadtrat, das gemeindli-
che Einvernehmen für die Nutzungsänderung von Verkaufsräumen zu einer Wett-
Annahme-Stelle im Geschäftshaus in der Kallmünzer Straße 2 nicht zu erteilen. 
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Stadt Burglengenfeld 
Marktplatz 2 – 6 
93133 Burglengenfeld 
  
 

V o r l a g e b e r i c h t  

 
 

Stadtbauamt Nummer: StbAmt/152/2017 

Haneder, Franz Datum: 22.05.2017 
 Aktenzeichen:  

 
 

Sitzungsgremium Datum Status 

Bau-, Umwelt- und Verkehrs-
ausschuss 

21.06.2017 öffentlich  

Stadtrat 28.06.2017 öffentlich  

 
 
 
Betreff: 
 
Hochwasserschutzmaßnahmen in Burglengenfeld und Ortsteil Mossendorf - 
Beteiligung an den Planungskosten - Auftragserteilung für die Planung – Emp-
fehlung an den Stadtrat 
 
 
Kosten: Burglengenfeld: 92.000 € 

Mossendorf:     54.000 € 
Haushaltsstelle:       

 
 
 
Sachdarstellung, Begründung: 
 
Vorweg darf hier auf die Informationen des Stadtrates in der Sitzung vom 25.04.2017 
verwiesen werden. 
 
Das Wasserwirtschaftsamt wird als nächsten Schritt in der Stadtratssitzung die Hoch-
wasserschutzmaßnahmen in der Kernstadt und im Ortsteil Mossendorf an der Naab vor-
stellen. 
 
Vorweg seien hier nur einige wasserwirtschaftliche Rohdaten genannt, die am Pegel in 
Münchshofen laufend gemessen werden: 
 
Niedrigwasserabfluss NQ 2,9 m³/sec 
mittlerer Niedrigwasserabfluss MNQ 10,4 m³/sec 
mittlerer Abfluss MQ 37,7 m³/sec 
mittlerer Hochwasserabfluss MHQ 259 m³/sec 
Hochwasserabfluss HQ 635m³/sec 
 
Der Schutz zum Bemessungshochwasser besteht in vorliegendem Fall aus verschiede-
nen Bauteilen, welche nur im Gesamten einen sicheren Hochwasserschutz gewährleis-
ten. 
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Bei der konzeptionellen Entwicklung wurde in der Studie durch das Wasserwirtschafts-
amt Weiden die vorhandene Infrastruktur mit in die Überlegungen mit einbezogen, die 
nach Möglichkeit ökonomisch, technisch und ökologisch sinnvoll in den Hochwasser-
schutz umfunktioniert bzw. eingebunden werden. 
 
Kostenintensive Neubauten sollen dadurch vermieden werden. 
 
Zum Hochwasserschutz wird in Burglengenfeld verschiedene Bauteile wie Deiche, 
Hochwasserschutzmauern, mobile Elemente, Anhebung von Straßen und die Erhöhung 
von vorhandenen Mauern sowie Schöpf- und Verschlussbauwerke vorgeschlagen. 
 
Wesentlicher Vorteil für die Hochwasserschutzmaßnahmen im Bereich der Kernstadt 
sind die gewonnenen bebaubaren Flächen in den Überschwemmungszonen, insbeson-
dere in der Vorstadt und dem Gewerbegebiet. 
 
Eine erste Kostenschätzung auf der Basis von Erfahrungswerten ergibt einen finanziellen 
Aufwand von 3,6 Mio. € brutto. 
 
Der Planungsanteil für die Kommune beträgt hierbei zwischen 100.000 € bis 150.000 € 
auf zwei Jahre verteilt. 
 
Der Ablaufplan sieht die Vergabe der Planung voraussichtlich in 2017 vor. Die Pla-
nungsphase selbst bis zur Genehmigungsplanung dauert drei Jahre. Nach dem Geneh-
migungsverfahren und notwendigem Grunderwerb sowie die Finanzierung zur Bauaus-
führung, wird die Ausführungsplanung im fünften Jahr in einem Zeitraum von sechs Mo-
naten erstellt, so dass die Bauausführung im sechsten Jahr und die Fertigstellung vor-
aussichtlich im siebten Jahr nach dem VGV-Verfahren zur Planung (Vergabeverfahren) 
erfolgt. 
 
Für Mossendorf sind nach der ersten Studie an Bauteilen Deiche, Graben umlegen, 
Hochwasserschutzmauer, mobile Elemente, Wege- und Straßenanhebungen sowie vor-
handen Mauererhöhungen und ein Schöpfwerk geplant. 
 
Hier beläuft sich der geschätzte finanzielle Gesamtaufwand auf ca. 1,7 Mio. € brutto. 
 
Der finanzielle Planungsbeteiligungsbetrag beträgt zwischen 50.000 € und 100.000 €. 
 
Der Ablaufplan sieht hier nach Vergabe der Planung in 2017 entsprechend dem Verga-
beverfahren (VGV), für die Leistungsphasen bis zur Genehmigungsplanung (LPH 1-4) 
zwei Jahre vor. 
Nach dem Genehmigungsverfahren und evtl. Grunderwerb ist die Ausführungsplanung 
im vierten Jahr vorgesehen und die Bauausführung im fünften sowie die Fertigstellung im 
sechsten Jahr. 
 
Beide Maßnahmen sind der Prioritätsstufe vier zugeordnet, wobei die Prioritätsklasse 
eins hoch und fünf niedrig bedeutet. 
 
Hochwasserschutzmaßnahmen sind in der Regel technische Bauwerke. Hier sollte ge-
rade in Anbetracht der Altstadt von Burglengenfeld und der Vorstadt auf ästhetische Lö-
sungen Wert gelegt werden. Die Verwaltung schlägt hierzu vor, mit dem Bauausschuss 
eine vom Wasserwirtschaftsamt Weiden empfohlene Maßnahme z.B. in der Stadt 
Roding zu besichtigen. 
 



Es ist weiterhin geplant, im Rahmen von Anliegerversammlungen den betroffenen Ei-
gentümern die Einzelmaßnahmen detailliert vorzustellen. Die Stadtverwaltung wird au-
ßerdem im Vergabeverfahren für die Planungskosten mit einbezogen. 
 
In der Planungsphase werden die Örtlichkeiten genauestens in Form von Vermessungen 
erhoben und im Rahmen der Entwurfsplanung detailliert ausgeplant. Hierauf können ge-
nauere Kosten ermittelt werden. 
 
Mit der Entscheidung zur Beauftragung der Planung bzw. Beteiligung an der Planung 
durch die Gemeinde ist die Baumaßnahme nach Aussage des Wasserwirtschaftsamtes 
Weiden noch nicht beschlossen. 
 
Die Haushaltsmittel für die Planung zum Hochwasserschutz Burglengenfeld wären in 
den Haushaltsjahren 2018 und 2019 zwischen 100.000 € und 150.000 € einzustellen und 
für Mossendorf in den Haushaltsjahren 2018 und 2019 zwischen 50.000 € und 100.000 € 
jeweils im Vorgriff auf die Haushalte. 
 
 
Beschlussvorschlag BUV: 
 
Der Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss empfiehlt dem Stadtrat, sich an den Pla-
nungskosten für die Hochwasserschutzmaßnahmen im Bereich der Kernstadt und dem 
Ortsteil Mossendorf zu beteiligen. 
Die Haushaltsmittel sind für Burglengenfeld in den Haushaltsjahren 2018 und 2019 zwi-
schen 100.000 € und 150.000 € sowie für den Ortsteil Mossendorf in den Haushaltsjah-
ren 2018 und 2019 zwischen 50.000 € und 100.000 € einzustellen. 
Sofern es im Planungsprozess neuere Erkenntnisse gibt, hat die Verwaltung den Stadt-
rat zeitnah darüber zu informieren. 
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